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Gegen Geister kann man nicht kämpfen


Es gibt nur eines, was ein braver Seemann


mehr fürchtet als Piraten, und das ist ein


GEISTERSCHIFF.
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Gegen Piraten konnte man kämpfen, denn das waren Menschen. Die konnten einem die Ladung abnehmen oder schlimmstenfalls das ganze Schiff, aber man kam meistens mit dem Leben davon.


Bei so einem GEISTERSCHIFF sah das aber ganz anders aus:


Gegen Geister kann man nicht kämpfen.


Die Kugeln der Pistolen fliegen durch sie hindurch. Man kann mit dem Säbel auf sie einschlagen, doch ohne Erfolg. Wo jeder normale Mensch ein Arm oder ein Bein veloren hätte, da lacht sich das Gespenst nur eins darauf.


Und genau das ist es, warum sich brave Seeleute so schrecklich vor


GEISTERSCHIFFEN


fürchten.




Knuddel im Nebel
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Es war ein kühler Spätsommermorgen. Knuddel-Muddel, der freundliche Pirat, so wie er sich seit einiger Zeit nannte, schaute zum Fenster hinaus. Eben ging die Sonne hinter dem Deich auf. Er saß beim Frühstück und dachte daran, wie gut es ihm doch jetzt geht.


Sein Speicher war gut gefüllt mit all den Dingen, die ihm die Seeleute abgaben, wenn er sie dort draußen vor den Sandbänken warnte. Ja, eigentlich hatte er genug. Vorläufig hätte er nicht mehr hinausfahren brauchen. Jedoch sah er es ja als seine Aufgabe, ja seine Pflicht an, die Handelsschiffe, die Seeleute vor diesen gefährlichen Sandbänken zu warnen. Da spielte es im Grunde genommen keine Rolle, ob er etwas dafür bekam oder nicht, so dachte er.


Also zog er gleich nach dem Frühstück seine Piratenjacke an, malte sich einen Stoppelbart und eine lange Narbe ins Gesicht und sog die schwarze Augenklappe über den Kopf. Nun noch den dreieckigen Piratenhut. So machte er sich auf den Weg zum Hafen, und dann mit seinem kleinen Schiffchen hinaus aufs Meer, dort hin, wo die gefährlichen Sandbänke schon so manchem Segler ein unrühmliches Ende bereitet hatten.
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